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Jo x Meg

Kapitel 1: 1

"Hach was für ein schöner Tag"
Seufzte Meg zufrieden.
Endlich schien mal wieder die Sonne, in dem mittlerweile immer mehr
runtergekommenden Tokyô.
Hand in Hand mit ihrer Partnerin und besten Freundin Jo, machte sie seit langer Zeit
mal wieder einen Spaziergang.
Es war jetzt zwei Jahre her, als Meg ihre Liebe und ihre ganzen Gefühle Jo gestand.
Und all ihre Gefühle, erwiderte Jo.
Beide erinnern sich noch ganz genau an diesen Tag.
Meg wurde mal wieder entführt und schwer verletzt.
Jo kam noch gerade im richtigem Moment, hatte aber trotzdem höllische Angst, das
ihre Freundin und Partnerin in ihren Armen verstirbt.Und in diesem Moment gestand
Meg ihrer Liebe, welche Jo nur erwidern konnte.
Und seit den letzten 2 Jahren, waren die zwei ein Paar.
Aber nicht nur das hatte sich in den letzten zwei Jahren verändert.
Die Burst Angel hatten seit dem kaum noch Aufträge erhalten, denn Tokyô hatte sich
ebenfalls verändert.
Auch wenn es immer mehr runtergekommen aussah, war es doch viel freundlicher und
sicherer geworden.
Viele bauten es sogar neu auf.
Die vier Frauen hatten dank Sei's großzügigen Onkel eine Villa als Wohnort
bekommen, worüber sich Meg am meisten freute, endlich kein Track mehr in dem man
schlafen musste.
Außerdem war der Garten einfach traumhaft.
Doch plötzlich wurde die schon 17 Jährige Megumi aus ihren Gedanken gerissen.
"Du ,Meg ?"
"Hmm, was ist denn Jo ?"
Fragte sie ihre Jo und sie konnte gewiss ihre Jo sagen.
"Wir sollten langsam zurück gehen, ich bekomme langsam Hunger."
Das war neu für Meg, aber sie hatte nichts dagegen, denn ihr Magenknurren hätte sie
selbst nicht länger zurück halten können.
"Einverstanden"
Lächelte sie ihre große Liebe an und beide gingen zurück zur Villa.
"Puh, tat das gut."
Sagte die sich zurücklehnende, vollgefressene Meg.
"Und was wollen wir jetzt machen?"
Fragte Jo.
"Hmm, so ein heißes Bad wäre nicht übel."
Grinste Meg, Jo über beide Ohren an.
"Wie sie wünschen Madame."
Jo nahm die Hand ihrer Partnerin und nahm sie mit ins Badezimmer.
Schnell hatten sich beide von ihren Klamotten befreit und stiegen in die große
Badewanne.
Das Schaumbad war angenehm wie immer.
Aber noch erfreulicher war es mit seiner Partnerin und festen Freundin zu Baden.
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Jo x Meg

"Hach, wie herrlich"
Zurückgelehnt genoß Meg das Bad.
Doch sie zuckte kurz erschrocken zusammen, als sie ein Lippenpaar auf den eigen
spürte.
Es war klar das es Jo war, die sie küsste.
Sie liebte Jo's Küsse einfach, sie kam im Kampf zwar immer Hart und Brutal rüber,
aber ihre Küsse wiedersprachen sich da.
Sie waren sanft, zärtlich und voller Liebe.
Selbstverständlich erwiderte Meg den leidenschaftlichen Kuss von Jo.
Meg krallte sich auch gleich in ihre Haare, während Jo damit zu tun hatte, die Zunge
ihrer Gegenübers sanft zu streicheln.
"Hnng~"
Da wich Meg doch tatsächlich ein leichtes Stöhnen von den Lippen.
Jo löste den Kuss nach einer Weile und sah ihre rot gewordene Partnerin an, sie
lächelte sanft.
Meg liebte Jo's sanftes Lächeln, welches auch nicht jedem bekannt war.
Beide kicherten kurz.

Es war spät geworden.
Beide lagen nun nebeneinander in ihrem großen weichem Bettchen.
So eines wollte Megumi immer schon haben.
Sie kuschelte sich sanft an Jo, welche Meg' s Nacken etwas kraulte.
Meg fing wie ein Kätzchen an zu schnurren.
Beide liebten sich einfach so sehr.
Der Vollmond der in ihr Zimmer leuchtete, brachte beide dann schließlich zum
einschlafen.
Eng aneinander gekuschelt murmelten beide noch die drei Worte ..
"Ich Liebe Dich"
Dann schliefen sie zusammen ein.

End
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Jo x Meg

Kapitel 2: 2

"Ah.."
Murmelte die von der Sonne aufgeweckte Meg, welche sich noch im Halbschlaf
befand.
"Guten Morgen"
Hörte sie mit sanfter Stimme in ihr Ohr flüstern.
"Jo ?"
Megumi drehte sich um, ja es war Jo, welche sie sanft aus ihrem Halbschlaf weckte.
"Guten Morgen"
Augen reibend, lehnte sich die immer noch müde Meg an ihre Partnerin.
Jo strich ihr wärenddessen eine Strähnen aus dem Gesicht.
"Wer denn sonst?!"
Sie gab Meg einen Kuss auf die Stirn und stand auf.
"Uhhh~"
Meg wollte noch nicht aufstehen, es war doch noch viel zu früh.
"Heyyy~"
Versuchte sie mit ihrer müden Stimme zu schreien.
"Hm?"
Die 19-jährige drehte sich um und sah die wieder in die Bettdecke gekuschelte Meg
an.
"Ich will noch nicht aufstehen."
Jammerte sie.
Sie wollte noch etwas Zeit mit Jo verbringen, bevor Sei wieder mit irgendeinem
Auftrag kam.
Schweigend setzte sich Jo zu ihr und streichelte Meg's Rücken.
Meg schnurrte vor sich hin, dann sprang sie wie aus dem nichts aus.
Es roch ziemlich gut in der Villa.
Das konnte nur eines bedeuten, es gab Frühstück.
Und wie ja bekannt ist, liebt Meg es zu Essen.
Ehe siesich anzog oder geschweige denn Jo sich anziehen ließ, schleifte sie mit ihrer
Partnerin schon ins Esszimmer.
Jo seufzte.
Aber sie hatte auch ein Lächeln auf ihren Lippen.
Alle vier Burst Angel Mitglieder frühstückten, dann herrschte kurze Zeit Stille, welche
Sei schnell zu unterbrechen wusste.
Sie hatte nämlich tatsächlich einen Auftrag für Jo und Meg.
Sie sollten eine Person beschatten.
Während die zwei sich auf den Weg machten,kümmerte Amy sich um die Technik und
Sei versuchte weitere Aufträge zu bekommen.
"Oh man, unternimmt der auch noch mal was Interessantes?!"
Meckerte Meg, der es langsam echt zu langweilig war, die Person zu beschatten.
"Anscheindent nicht, ich werde Sei fragen, ob es weiter Sinn macht, ihn weiter zu
beschatten."

Sei stimmte Jo dann zu, die Zielperson schien wirklich nichts mehr besonderes zu
unternehmen.
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Die zwei kehrten also wieder nach Hause zurück.
Als sie aber plötzlich an dem Ort stehen blieben, als sie sich zum ersten Mal ihre Liebe
gestanden, blieb Meg stehen.
"Hmm, was ist los ?"
Fragte Jo sie, welche dann bemerkte was los war.
Sie umarmte ihre Partnerin von hinten.
"Lass uns weiter gehen"
Hauchte sie mit ruhiger Stimme in ihr Ohr.
"Hmm."
Nickte Meg und grief nach der warmen Hand von Jo.
Zusammen gingen sie weiter.

"Wir sind wieder da"
Sagte Meg mit etwas gehobener Stimme.
"Scheint keiner da zu sein."
Murmelte Jo.

Alleine.
Alleine zu Hause mit Jo.
Da schwirrten plötzlich ganz viele durch triebende Gedanken in Meg's Kopf herum.
Sie kicherte.
Jo sah sie etwas "Ängstlich" an.
Obwohl sie sich schon denken konnte, was ihr Gegenüber dachte.

Jo grinste Meg nur an, welche zurück grinste.
Dann verschwanden sie in ihrem Schlazimmer.

End <3~
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Jo x Meg

Kapitel 3: 3

Als sie im Schlazimmer angekommen waren, schmieß sich Meg auch gleich auf's Bett.
Schweigend folgte ihr Jo.
Sie setzte sich neben Meg und beide küssten sich leidenschaftlich.
Jo stubste Meg's Zunge etwas an und spielte mit dieser.
Rotangelaufen, kraulte Megumi den Nacken ihrer Partnerin.
Unbewusst lehnte sich Meg zurück.
Jo positionierte sich über ihre Partnerin, der Kuss wurde dabei nicht gelöst.
Ihre Zungen führten einen Kampf, den keiner von beiden gewann.
Dann strich Jo, sanft über die Wange ihres Gegenübers.
Während sie dieser auch einige Haarsträhnen hinters Ohr legte, streichelte sie zärtlich
ihre Zunge.
"Hng~"
Da war es um Meg geschehen, schon jetzt wiech ihr ein leises Stöhnen von den Lippen.
In die Haare ihrer Partnerin gekrallt, wurde Meg immer röter.
In ihr breitete sich eine angenhme Wärme aus, eine vertraute, schöne Wärme.
Sie wollte mehr!
Sie wollte ihrer Partnerin noch inniger spüren.
Diesen Gefallen tat Jo ihr gern.
Sie schob langsam das Shirt ihrer daliegenden und rotangelaufenden Partnerin hoch
und strich zärtlich über ihren Bauch.
Dann schließlich löste sie den Kuss und versorgte dafür ihren Bauch mit massigen
Küssen.
Sie waren sanft und zärtlich.
Meg konnte gar nicht genaug von ihrer Jo kriegen.
Während sich Megumi verwöhnen ließ und ihr noch einige male ein Stöhnen abhanden
kam, versorgte Jo sie mit zahlreichen an sanften und leidenschaftlichen Küssen.
Ihre zunge strich über die weiche Haut ihrer Partnerin.
Meg konnte ihr Glück kaum fassen.
Jo hatte mitlerweile von Meg's Bauch abgelassen und kümmerte sich nun um den Hals
ihrer Partnerin.
Sie strich zärtlich mit der Zungen über diesen und saugte ab und an, an den schon
rotwerdenden Stellen.
Meg krallte sich in die Decke.
Zu schön war es, was Jo da tat.
Ihr verlangen nach ihr wurde immer größer, so wie die Wärme die sie in sich spürte.
Dann, als Jo gegen eine der rotgewordenen Stellen leicht pustete, stöhnte sie richtig
auf.
Jo verstand schnell was los war und begab sich wieder auf gleiche Höhe mit ihrer
Partnerin.

End~
Ja, Leute ich weiß ich lass euch zappeln <D~
Gomen dafür ^___^
Gruß: Jo :3~
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Jo x Meg

Kapitel 4: 4

*Reinwusel* erst einmal gomeeee~eeeen das ich euch hab so lange warten lassen !

~

Nach dem Jo und Meg die Nacht miteinander verbracht hatten, wachten sie an einem
schönen Sonntagmorgen auf. Die Sonne schien und die Vöglein zwitscherten ihrer
Lieder vor sich hin.
Zu ihrem großen Glück, hatten die zwei Burst Angel Member heute auch ihren freien
Tag.
Worüber sich Meg nur noch mehr freute.
“Ahh~” streckte sich die 17-Jährige und kuschelte sich an ihre Partnerin, welche
immer noch sanft schlief. Sie streichelte sanft ihre Wange. “Hey, Jo, aufstehen” raunte
sie zärtlich ihn ihr Ohr. Doch sie bekam von der 19-Jährigen nur ein “Hmm~” zu hören.
Jo schmieget sich daraufhin an ihre mittlerweile Hellwache Partnerin.
“Komm schon, raus aus den Federn” versuchte Meg, sie erneut zum aufstehen zu
bringen.
Doch Jo regte sich nicht. Statdessen lauschte sie nur der honigstimme ihrer Partnerin,
die immer
und immer wieder versuchte sie dazu zu bringen ihren - wie Meg sagte Knackarsch in
Bewegung zu setzten.
Nach einer geschlagenen halben Stunde, gab sich Jo dann allerdings geschlagen, da
Meg zu
einigen Methoden, wie kaltem Wasser, etc. griff.

Sie Frühstückten und machten einen Spaziergang. Meg klammerte sich an Jo’s Arm, so
wie
sie es immer tat. Sie gingen durch den Park und an dem großen See vorbei. An einem
ruhigen Plätzchen machten sie halt. Sie waren auf einer großen Wiese angelangt.
Überall blühten die verschiedensten Blumen. Tulpen, Nelken, etc. Es war einfach ein
unbeschreiblich schönes großes Blumenbeet.

“Wow” strahlte die Jüngere und ließ sich so gleich in das Beet fallen. “Es ist einfach
herrlich hier” erneut machte sich ein breites Lächeln auf ihren Lippen breit. Jo setzte
sich neben die Brünette und bewunderte mit ihr die Aussicht.
Sie genossen jeden Moment den sie verbrachten.
Meg lehnte sich an die Größere an. Sie schloss ihre Augen und genoss die
Sonnenstrahlen
auf ihrer Haut. Es war einfach nur wundervoll.
Die Kurzhaarige tat es ihrer Partnerin gleich und schloss ebenfalls die Augen. Sie
lehnte ihren Kopf an den der 17-Jährigen an und genoss die kurzen Brisen und vor
allem das Zusammensein mit ihrem Engel.

... <‘3

~
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Jo x Meg

So das war’s auch schon mit Kapitel vier.
Gomen nochmals das es so lange gedauert hat.
Ich werd mich mit dem nächsten Kapitel ran halten ^^
Gummibärchen, Kuchen und Kommis an mich pls xD
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Jo x Meg

Kapitel 5: 5

G O M E N !!!!!
Ich habe euch alle so verdammt lange warten lassen, das tut mir sehr leid ^ ^°
Naja , hier ist nun das große Finale ! <3
~

Sanft wehte der Wind durch Meg’s langes Haar. “Ahhh” streckte sich die junge Dame
und sah zu ihrer Freundin , Jo , rüber. //Sie ist eingeschlafen wie süß//. Friedlich
betrachtete sie den Anblick, der schlafenden Jo im grünen, umgeben von
wunderschönen Blumen. Dieser Ort war einfach wunderschön, aber die Person die in
dieser Umgebung lag, war um weites schöner.
“Ahh... huch” rasch legte die 17-Jährige ihre Hände auf den Bauch und sie wurde rot
vor Scham. Ja ja, unser kleiner Burst Angel, hatte mal wieder Hunger, was deutlich zu
hören war. Denn ihr Magen gab knurrende Geräusche von sich, die schon fast die
eines Hundes ähnelten.
“Hm? Alles in Ordnung Meg ??” blinzelte Jo, die durch das Knurren ihrer Freundin wohl
oder übel wach geworden war.

“Uhm.. naja.. Ich hab nur Hunger..” wisperte Meg schon fast und ein kichern ihres
Gegenübers war zu vernehmen. “Dann sollten wir vielleicht etwas essen gehen”
beschloss nun die Ältere der beiden und reichte der braun-rothaarigen die Hand. Ein
Nicken ihrerseits und los ging es, zu dem nächst besten Restaurant. Es dauerte nicht
lange und sie hatten eins gefunden. Es war nicht sehr edel, aber für ihr Gehalt gerade
passend. Sie setzten sich etwas abseits von den anderen Gästen und sogleich kam
auch schon ein Kellner, der ihre Bestellung aufnahm. Die zwei Mädchen bedankten
sich und warteten zufrieden auf ihr Essen.

“Du.. Jo ??” setzte Meg nach einiger Zeit der Stille an. Ein “Hmm?” seitens ihres
Gegenübers ließ sie fortfahren. “Glaubst du Sei will heiraten?” Verduzt schaute die
weiß-haarige ihrern Gegenüber an. “Wie kommst du denn auf so eine Idee ??” fragte
sie und hatte wirklich keinen Schimmer, wie ihrer Partnerin auf sowas gekommen war.
“Ach nur so.. Wie faselt die ganze zeit was, von Glocken und Hochzeitskleidern ... ist
doch seltsam oder ?” .. In dem Moment kam der gute Butler mit dem Essen und
servierte. “Nun ja, Sei ist eben für alle Überraschungen offen” lächelte Jo, die Jüngere
nickte nur und beide wünschten sich noch einen guten Appetit, bevor sie aßen.

Na, da hatte Jo, aber nochmal Glück gehabt. Zu Hause würde sie gleich mal mit Sei
reden, nicht alles so laut und öffentlich zu plaudern. Schließlich sollte es eine große
Überraschung werden.
Denn das außergewöhnliche Mädchen hatte vor ihrer Freundin einen Heiratsantrag zu
machen.
Und diese Überraschung würde nicht gelingen, solange Sei weiter so darüber redet.
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Ein falsches Wort und ihrer Partnerin würde etwas merken.

“Heeey~ da bist du ja, Joooo” strahlte das junge Mädchen und rannte auf ihre
Freundin zu. Diese gekonnt umgerannt und geknuddelt, wurde sogleich gefragt “Wo
warst du denn, ich hab dich schon überall gesucht??” “Ach, ich musste noch etwas mit
Sei besprechen” knuddelte Jo, sie zurück. “Achsoo.. Und heiratet sie jetzt ??” “Aber,
nein, wie kommst du denn auf so eine Idee, Meg-chan” fiel ihr Sei ins Wort. Sprachlos
und zugleich verwundert schauten Sei, zwei strahlend blaue Augen an, während ihr
von Jo ein böser Blick zugeworfen wurde, auch bloß nichts zu verraten. Langsam
machten sich die Fragezeichen über Meg’s Kopf breit. Was ging hier eigentlich vor sich
??? Nun ja das würde sie spätestens in den nächsten Tagen erfahren.

“Komm Meg, wir gehen” smilte sie ihrer Partnerin an und gab ihr die Hand. “Okay.. Bis
dann Sei” ein lächelndes winken und schon waren die beiden nach draußen
verschwunden.
“Wo gehen wir denn hin, Jo ???” fragte die 17-Jährige jetzt schon zum millionsten Mal.
Und wieder bekam sie die selbe Antwort. “Wirst du schon sehen!” ... Endlich waren sie
an ihrem Zielort angekommen. “Aber.. Jo “ glücklich umarmte die Jüngere ihrer
Partnerin und war völlig aus dem Häuschen.

“Gefällt es dir ?” fragte die Ältere, leicht unsicher. “Gefallen? Es ist wunderschön” noch
total baff bewunderte Meg das Werk vor ihren Augen. Jo hatte sich die Mühe
gemacht und ein wirklich wunderschönes romantisches Dinner organisiert, wie man es
eigentlich gar nicht von ihr erwartet. Als nun beide am schön bedecktem Tisch sassen,
fragte Meg schließlich, was der Anlass für all dies sei. Sie hatten noch kein Jubiläum
und für zwischen durch war sowas wirklich zu wundervoll, obwohl ihr das vielleicht
nichts ausmachen würde.
“Nun.. ja.. Also nicht Sei heiratet.. sondern..” und noch bevor Jo zu ende sprechen
konnte, hatte Meg schon lange verstanden und fiel ihr mit einem ruckartigen
“JAAAA!!!” ins Wort.

Nach langer Stille, fingen dann beide an zu Lachen. Meg schaffte es wirklich immer
wieder.
Aber Jo, war glücklich über ihre Antwort. Nach wenigen Monaten der Verlobung
folgte dann eine wahrlich schöne Traumhochzeit, wie im Bilderbuch. Beide Frauen gab
sich das Ja-Wort und waren überglücklich ihr Leben mit ihrer sozusagen “besseren
Hälfte” verbringen zu dürfen.

“Und, was hast du jetzt vor, Meg ?” schaute ihre Frau sie an. Ein grinsen seitens ihres
Gegenübers und schon rannten sie die Treppen hinab. “Fliteeeeeeerwocheeeeeeen”
brüllte Meg strahlend und warf zum Abschluss noch den Brautstrauß.

~Owari~
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Das war’s >°< ich hoffe euch gefällt es!!!
Danke das ihr so treu weiter gelesen habt und vor allem gewartet habt.
Auch ein großes Danke schön an eure lieben Kommis.
Danke danke danke danke <3~
Ich hab euch lieb und vielleicht gibt es eine Fortsetzung, mal sehen ^ ^ ~

Jo

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/175289/ Seite 12/12

http://www.animexx.de/fanfiction/175289
http://www.tcpdf.org

	INDEX
	Kapitel 1: 1
	Kapitel 2: 2
	Kapitel 3: 3
	Kapitel 4: 4
	Kapitel 5: 5

